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Die meisten oder erfordern eine genau abgestimmte
aller beteiligten Berufsgruppen. Nur so können diese Defizite und auf werden

Wahrnehmungs Teilleistungs
ganzheitlich behoben

-Probleme -Störungen zwingend interdisziplinäre
Zusammenarbeit wirksam Dauer !

Die Spezialisten, die das menschliche Verhalten untersuchen :

- Doktor der Allgemeinmedizin, Kinderarzt, Neurologen, Arzt für Augenheilkunde/Augenarzt

( sie alle sprechen nur über kleine Teilgebiete, sog. "Splitting Skills" )

- Optometristen, Psychologe, Psychiater, Logopäde, Motopäde, Physiotherapeut

- Diejenigen, die an erster Stelle der Entwicklung des Kindes stehen :

ELTERN, ERZIEHER, LEHRER

Ablaufschema für Hilfe suchende Betroffene :

Hausarzt/Kinderarzt :
Screeningteste

medizinische Untersuchungen

Ergotherapeut :
Grobmotorik/Feinmotorik

Orthoptistin :
Schielwinkelmeßung

Arzt für Augenheilkunde :
-medizinische Untersuchung der
Augen auf Erkrankung

-Diagnostik
-Therapie

HNO - Arzt :

Hörteste/peripheres Hörvermögen

Neurologe:
EEG/zerebrale Untersuchungen

Physiotherapeut :
Krankengymnastik/Psychomotorik

Motopäde :
Psychomotorik speziell Kinder

Logopäde :
Sprachentwicklung

Prüfung der zentralen
Hörverarbeitung

Funktional - Optometrie :
- Feststellung, Meßung und Korrektion der
Fehlsichtigkeit und des beidäugigen Sehens
( 3-D/Stereosehen )

- Feststellung und Meßung von Entwicklungs-
und Wahrnehmungs - Defiziten

- Funktions-Analyse der visuellen Teilleistungs-
Störungen

- optometrisches Visualtraining nach den
Richtlinien der O.E.P.

Augenoptiker/Optometrist :
Meßung/Korrektion der Fehlsichtigkeit und
des beidäugigen Sehens ( 3-D/Stereo )

visuelle
Wahrnehmungsprobleme

auditive
Wahrnehmungsprobleme

Beseitigung der
visuellen

Wahrnehmungs-
ProblemePsychologe/Psychiater
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